
Datenschutzerklärung nach der DSGVO
I. Name und Anschri[ des Verantwortlichen

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer naࢢonaler Datenschutzgesetze
der Mitgliedsstaaten sowie sonsࢢger datenschutzrechtlicher Besࢢmmungen lautet:

Universität Bonn
Insࢢtut für Geodäsie und Geoinformaࢢon
Abteilung Theoreࢢsche Geodäsie, Prof. Dr. techn.Wolf-Dieter Schuh
Nussallee 17
53115 Bonn
Tel.: 0228 73 2626
E-Mail: tg@uni-bonn.de
Website: www.tg.uni-bonn.de

II. Name und Anschri[ des Datenschutzbeau[ragten

Behördlicher Datenschutzbeau[ragter:
Dr. Jörg Hartmann
Genscherallee 3
53113 Bonn
Email: joerg.hartmann@uni-bonn.de

Vertreter:
Eckhard Wesemann
Dezernat 1, Abt. 1.0
Regina-Pacis-Weg 3
53113 Bonn
Email: wesemann@verwaltung.uni-bonn.de

III. Allgemeines zur Datenverarbeitung

III.Ŵ. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten

Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer grundsätzlich nur, soweit dies zur Bereitstellung
einer funkࢢonsfähigen Website sowie unserer Inhalte und Leistungen erforderlich ist. Die Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten unserer Nutzer erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung des Nutzers. Eine Ausnahme
gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung aus tatsächlichen Gründen nicht
möglich ist und die Verarbeitung der Daten durch gesetzliche Vorschri[en gesta�et ist.

III.ŵ. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen Person
einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a) EU- Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als Rechtsgrundlage.
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei
die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch
für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind.
Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich
ist, der die Universität Bonn unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO als Rechtsgrundlage.
Für den Fall, dass lebenswichࢢge Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person
eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechts-
grundlage.
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Ist die Verarbeitung zur Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich, die im öffentlichen Interesse liegt oder in
Ausübung öffentlicher Gewalt, die der Universität übertragen wurde, , so dient Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO als
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.

III.Ŷ. Datenlöschung und Speicherdauer

Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der
Speicherung en�ällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder
naࢢonalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonsࢢgen Vorschri[en, denen der
Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Löschung der Daten erfolgt auch dann,
wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläu[, es sei denn, dass eine Erforder-
lichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung besteht.

IV. Bereitstellung der Website und Erstellung von Logfiles

IV.Ŵ. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung

Bei jedemAufruf unserer Internetseite erfasst unser System automaࢢsiert Daten und Informaࢢonen vomCom-
putersystem des aufrufenden Rechners.
Folgende Daten werden hierbei erhoben:

1. Informaࢢonen über den Browsertyp und die verwendete Version
2. Das Betriebssystem des Nutzers
3. Die IP-Adresse des Nutzers (pseudonymisiert, gekürzte IP-Adresse)
4. Datum und Uhrzeit des Zugriffs
5. Websites, von denen das System des Nutzers auf unsere Internetseite gelangt
6. Websites, die vom System des Nutzers über unsere Website aufgerufen werden (innerhalb von *.uni-

bonn.de, Referrer nach außen werden nicht weitergegeben)

Die Logfiles enthalten IP-Adressen oder sonsࢢge Daten, die eine Zuordnung zu einem Nutzer ermöglichen.
Dies könnte beispielsweise der Fall sein, wenn der Link zur Website, von der der Nutzer auf die Internetseite
gelangt, oder der Link zur Website, zu der der Nutzer wechselt, personenbezogene Daten enthält.
Die Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Systems gespeichert. Eine Speicherung dieser Daten zu-
sammen mit anderen personenbezogenen Daten des Nutzers findet nicht sta�.

IV.ŵ. Zweck der Datenverarbeitung

Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch das System ist notwendig, um eine Auslieferung der
Website an den Rechner des Nutzers zu ermöglichen. Hierfür muss die IP-Adresse des Nutzers für die Dauer
der Sitzung gespeichert bleiben. Die Speicherung in Logfiles erfolgt, um die Funkࢢonsfähigkeit der Website
sicherzustellen. Zudemdienenuns dieDaten zurOpࢢmierung derWebsite und zur Sicherstellung der Sicherheit
unserer informaࢢonstechnischen Systeme. Eine Auswertung der Daten zu Markeࢢngzwecken findet in diesem
Zusammenhang nicht sta�.

IV.Ŷ. Dauer der Speicherung

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich
sind. Im Falle der Erfassung der Daten zur Bereitstellung derWebsite ist dies der Fall, wenn die jeweilige Sitzung
beendet ist.
Im Falle der Speicherung der Daten in Logfiles ist dies nach spätestens sieben Tagen der Fall. Eine darüber
hinausgehende Speicherung ist möglich. In diesem Fall werden die IP-Adressen der Nutzer gelöscht oder ver-
fremdet, sodass eine Zuordnung des aufrufenden Clients nicht mehr möglich ist.



IV.ŷ. Widerspruchs- und Beseiࢢgungsmöglichkeit

Die Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website und die Speicherung der Daten in Logfiles sind für den
Betrieb der Internetseite zwingend erforderlich. Es besteht folglich seitens des Nutzers keine Widerspruchs-
möglichkeit.

V. Verwendung von Cookies

V.Ŵ. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung

UnsereWebseite verwendet Cookies. Bei Cookies handelt es sich um Textdateien, die im Internetbrowser bzw.
vom Internetbrowser auf dem Computersystem des Nutzers gespeichert werden. Ru[ ein Nutzer eineWebsite
auf, so kann ein Cookie auf dem Betriebssystem des Nutzers gespeichert werden. Dieser Cookie enthält eine
charakterisࢢsche Zeichenfolge, die eine eindeuࢢge Idenࢢfizierung des Browsers beim erneuten Aufrufen der
Website ermöglicht.
Wir setzen Cookies ein, um unsereWebsite nutzerfreundlicher zu gestalten. Einige Elemente unserer Internet-
seite erfordern es, dass der aufrufende Browser auch nach einem Seitenwechsel idenࢢfiziert werden kann.
In den Cookies werden dabei folgende Daten gespeichert und übermi�elt:

1. Log-In-Informaࢢonen
2. Inanspruchnahme von Website-Funkࢢonen

V.ŵ. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung von Cookies zu Ana-
lysezwecken ist bei Vorliegen einer diesbezüglichen Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO.

V.Ŷ. Zweck der Datenverarbeitung

Der Zweck der Verwendung technisch notwendiger Cookies ist die Vereinfachung der Nutzung von Websites
für die Nutzer. Einige Funkࢢonen unserer Internetseite können ohne den Einsatz von Cookies nicht angeboten
werden. Für diese ist es erforderlich, dass der Browser auch nach einem Seitenwechsel wiedererkannt wird.
Für folgende Anwendungen benöࢢgen wir Cookies:

1. OpenStreet Kartenintegraࢢon

V.ŷ. Dauer der Speicherung, Widerspruchs- und Beseiࢢgungsmöglichkeit

Cookies werden auf dem Rechner des Nutzers gespeichert und von diesem an unsere Seite übermi�elt. Daher
haben Sie als Nutzer auch die volle Kontrolle über die Verwendung von Cookies. Durch eine Änderung der Ein-
stellungen in Ihrem Internetbrowser können Sie die Übertragung von Cookies deakࢢvieren oder einschränken.
Bereits gespeicherte Cookies können jederzeit gelöscht werden. Dies kann auch automaࢢsiert erfolgen. Wer-
den Cookies für unsere Website deakࢢviert, können möglicherweise nicht mehr alle Funkࢢonen der Website
vollumfänglich genutzt werden.

VI. Rechte der betroffenen Person

Werden Ihre personenbezogenenDaten verarbeitet, stehen Ihnen als betroffener Person i.S.d. DSGVO folgende
Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu:

VI.Ŵ. Auskun[srecht

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestäࢢgung darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, die
Sie betreffen, verarbeitet werden.
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende Informaࢢonen Aus-
kun[ verlangen:



1. die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden;
2. die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden;
3. die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden personen-

bezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden;
4. die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder, falls konkrete

Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer;
5. das Bestehen eines Rechts auf Berichࢢgung oder Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen

Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Wider-
spruchsrechts gegen diese Verarbeitung;

6. das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde;
7. alle verfügbaren Informaࢢonen über die Herkun[ der Daten, wenn die personenbezogenen Daten nicht

bei der betroffenen Person erhoben werden;
8. das Bestehen einer automaࢢsierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs.

1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekrä[ige Informaࢢonen über die involvierte
Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derarࢢgen Verarbeitung für die
betroffene Person.

Ihnen steht das Recht zu, Auskun[ darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in
ein Dri�land oder an eine internaࢢonale Organisaࢢon übermi�elt werden. In diesem Zusammenhang können
Sie verlangen, über die geeigneten Garanࢢen gem. Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermi�lung
unterrichtet zu werden. Sofern die Datenverarbeitung zu wissenscha[lichen, historischen oder staࢢsࢢschen
Forschungszwecken erfolgt, kann das Auskun[srecht insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die
Verwirklichung der Forschungs- oder Staࢢsࢢkzwecke unmöglich macht oder ernstha[ beeinträchࢢgt und die
Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Staࢢsࢢkzwecke notwendig ist.

VI.ŵ. Recht auf Berichࢢgung

Sie haben ein Recht auf Berichࢢgung und/oder Vervollständigung Ihrer Daten gegenüber dem Verantwortli-
chen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichࢢg oder unvollständig sind.
Der Verantwortliche hat die Berichࢢgung unverzüglich vorzunehmen. Bei einer Datenverarbeitung zu wissen-
scha[lichen, historischen oder staࢢsࢢschen Forschungszwecken kann Ihr Recht auf Berichࢢgung insoweit be-
schränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung der Forschungs- oder Staࢢsࢢkzwecke unmöglich
macht oder ernstha[ beeinträchࢢgt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Staࢢsࢢk-
zwecke notwendig ist.

VI.Ŷ. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden
personenbezogenen Daten verlangen:

1. wenn Sie die Richࢢgkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, die es dem
Verantwortlichen ermöglicht, die Richࢢgkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen;

2. die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten ablehnen und
sta�dessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten verlangen;

3. der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benö-
,gtࢢ Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benöࢢ-
gen, oder wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben
und noch nicht feststeht, ob die berechࢢgten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren Gründen
überwiegen.

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese Daten
– von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder
Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder jurisࢢschen
Person oder aus Gründen eines wichࢢgen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verar-
beitet werden. Wurde die Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie von dem
Verantwortlichen unterrichtet, bevor die Einschränkung aufgehoben wird.



Bei einer Datenverarbeitung zu wissenscha[lichen, historischen oder staࢢsࢢschen Forschungszwecken kann
Ihr Recht auf Einschränkung der Verarbeitung insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirkli-
chung der Forschungs- oder Staࢢsࢢkzwecke unmöglich macht oder ernstha[ beeinträchࢢgt und die Beschrän-
kung für die Erfüllung der Forschungs- oder Staࢢsࢢkzwecke notwendig ist.

VI.ŷ. Recht auf Löschung

a) Löschungspflicht

Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten un-
verzüglich gelöscht werden. Der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern
einer der folgenden Gründe zutri\:

1. Die Sie betreffendenpersonenbezogenenDaten sind für die Zwecke, für die sie erhobenoder auf sonsࢢge
Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig.

2. Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2
lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweiࢢgen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.

3. Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vor-
rangigen berechࢢgten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Wi-
derspruch gegen die Verarbeitung ein.

4. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.
5. Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Ver-

pflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verant-
wortliche unterliegt.

6. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informa-
]onsgesellschaࢢ gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben.

b) Informaࢢon an Dri�e

Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist er gem.
Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so tri\ er unter Berücksichࢢgung der verfügbaren Tech-
nologie und der Implemenࢢerungskosten angemesseneMaßnahmen, auch technischer Art, um für die Daten-
verarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass
Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von
Kopien oder Replikaࢢonen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben.

c) Ausnahmen

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich

1. ist zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Informaࢢon;
2. zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union oder der

Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe,
die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortli-
chen übertragen wurde;

3. aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit.
h) und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO;

4. für imöffentlichen Interesse liegendeArchivzwecke,wissenscha[liche oder historische Forschungszwecke
oder für staࢢsࢢsche Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter Abschni� a) genannte Recht
voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernstha[ beein-
trächࢢgt, oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.



VI.Ÿ. Recht auf Unterrichtung

Haben Sie das Recht auf Berichࢢgung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber dem Verant-
wortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden personen-
bezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichࢢgung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der
Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen
Aufwand verbunden.
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden.

VI.Ź. Recht auf Datenübertragbarkeit

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen bereitge-
stellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben
Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen,
dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermi�eln, sofern

1. die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO
oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und

2. die Verarbeitung mithilfe automaࢢsierter Verfahren erfolgt.

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden personenbezo-
genen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen übermi�elt werden, soweit
dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchࢢgt
werden.
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die für die
Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher
Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde.

VI.ź. Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situaࢢon ergeben, jederzeit gegen die Verar-
beitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO erfolgt,
Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein etwaiges auf diese Besࢢmmungen gestütztes Profiling.
Im Falle des Widerspruchs verarbeitet der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten
nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.
Bei einer Datenverarbeitung zu wissenscha[lichen, historischen oder staࢢsࢢschen Forschungszwecken gemäß
Art. 89 Abs. 1 DSGVO haben Sie zudem das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situaࢢon erge-
ben, der Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zu widersprechen, es sei denn, die Verar-
beitung ist zur Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich.

VI.Ż. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den
Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten
Verarbeitung nicht berührt.

VI.ż. Automaࢢsierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling

Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automaࢢsierten Verarbeitung – einschließlich Profiling
– beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung en�altet oder
Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchࢢgt.
Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung

1. für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem Verantwortlichen erforder-
lich ist,



2. aufgrund von Rechtsvorschri[en der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der Verantwortliche unter-
liegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschri[en angemesseneMaßnahmen zurWahrung Ihrer Rechte und
Freiheiten sowie Ihrer berechࢢgten Interessen enthalten oder

3. mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt.

Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personenbezogener Daten nach Art.
9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a) oder g) DSGVO gilt und angemessene Maßnahmen
zum Schutz der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechࢢgten Interessen getroffen wurden.
Hinsichtlich der in (1) und (3) genannten Fälle tri\ der Verantwortliche angemessene Maßnahmen, um die
Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechࢢgten Interessen zuwahren,wozumindestens das Recht auf Erwirkung
des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und auf
Anfechtung der Entscheidung gehört.

VI.Ŵų. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde

Unbeschadet eines anderweiࢢgen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts,
ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verar-
beitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die EU-Datenschutzgrundverordnung verstößt.
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über
den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich derMöglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs
nach Art. 78 DSGVO.
Die zuständigeAufsichtsbehörde lautet: Landesbeau[ragte fürDatenschutz und Informaࢢonsfreiheit Nordrhein-
Wes�alen, Pos�ach 20 04 44, 40102 Düsseldorf.
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